
SO FINDEN SIE UNS 

 

Anfahrt mit öffentlichen Verkehrsmitteln: 

Sie erreichen das Haus 91 mit den Straßenbahnlinien 6 und 12 
(Haltestelle Augsburger Straße/Universitätsklinikum) sowie mit 
der Buslinie 64 (Haltestelle Uniklinikum Dresden). 

 

Anfahrt mit PKW: 

Neben der Haupteinfahrt Fiedlerstraße steht Ihnen unser 
Parkhaus mit 500 Stellplätzen zur Verfügung.  
Das Parken auf dem Gelände und im Parkhaus ist 
kostenpflichtig. 

 

 

  
Mittwoch, 29.11.2017 

16:30 – 19:30 Uhr 

Allgemeinmedizin und 
Gesundheitswissenschaften/Public Health 

 
 

17. Wissenschaftliches Symposium  
 

Medizinische Fakultät und  
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 

Wissenschaftliches Symposium 
Allgemeinmedizin und  

Gesundheitswissenschaften/Public Health 

 
Die Teilnahme ist kostenfrei! 
Anmeldung bitte bis 15.11.2017 an: 

Sekretariat/Bereich Allgemeinmedizin/MK3 
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 
Fetscherstraße 74 
01307 Dresden 
 
Kontakt: Ann Helen Burghardt  
Tel.:      0351-458-3687 
Fax:      0351-458-7320 
E-Mail:  allgemeinmedizin@uniklinikum-dresden.de 
 

In Kooperation mit:  

Veranstaltungsort: 
 
Medizinisch-Theoretisches Zentrum (MTZ), 
Haus 91, Hörsaal 1 
 
Eingang:  
Fiedlerstraße 42 | 01307 Dresden 
 
 
 

Haben wir uns 
bewegt? 

 
Zwischenbilanz zum 

Präventionsgesetz PrävG 2015 

Quelle: https://www.vpt.de/ 



Wissenschaftliches Symposium 
Allgemeinmedizin und  

Gesundheitswissenschaften/Public Health 

Programm 
 
 
16.30 Uhr 
Begrüßung  und Einführung 
Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler 
Lehrstuhl für Gesundheitswissenschaften/Public Health 
 
 
Haben wir uns bewegt? 

Zwischenbilanz zum Präventionsgesetz PrävG 2015 
 
 
17.00 Uhr 
Landesrahmenvereinbarung 
Silke Heinke 
Leiterin der Landesvertretung Sachsen 
Verband der Ersatzkassen 
 
17.30 Uhr  
Allheilmittel Prävention? Perspektiven der 
Gesundheitsförderung aus Sicht der Techniker 
Krankenkasse 
Matthias Jakob 
Landesvertretung Sachsen 
Techniker Krankenkasse 
 
18.00 Uhr 
Präventionsgesetz – Was kommt beim Bürger an? 
Dr. Peggy Looks  
WHO-Beauftragte "Gesunde Städte"  
Gesundheitsamt der Landeshauptstadt Dresden  
 
Freya Trautmann 
Fachreferentin Public Health/Präventionsgesetz 
Gesundheitsamt der Landeshauptstadt Dresden  
 
18.30 Uhr 
Prävention im Kontext des Morbi RSA:  
Zahlt sich Prävention für Kassen aus? 
Dr. Dennis Häckl 
Geschäftsführer und Institutsleiter 
Wissenschaftliches Institut für Gesundheitsökonomie und 
Gesundheitssystemforschung Leipzig 
 
 
 
 

 
Programm 
 
 
19.00 Uhr 
Podiumsdiskussion „Wohin bewegen wir uns? - 
Perspektive der Prävention“ 
Silke Heinke 
Matthias Jakob 
Dr. rer. medic. Peggy Looks 
Freya Trautmann 
Dr. Dennis Häckl 
 
 
Moderation 
Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler 
Lehrstuhl für Gesundheitswissenschaften/Public Health 
 
 
Im Anschluss 
Get together bei kleinem Buffet 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Kolleginnen und Kollegen, 
 
Lebenserwartung und Morbidität ist in entwickelten 
Ländern zunehmend weniger biologisches Schicksal als 
das Produkt von Risiko- und Gesundheitsverhalten. Im 
Jahr 2015 wurde in Deutschland das Präventionsgesetz 
verabschiedet. Es soll insbesondere neue Maßnahmen 
in den Lebensbereichen ‚Gesund aufwachsen‘,  ‚Gesund 
arbeiten‘ und ‚Gesund alt werden‘ fördern. Eine 
Schlüsselrolle haben dabei die gesetzlichen 
Krankenversicherungen, die ca. 300 Mio Euro pro Jahr 
zur Verfügung stellen. 
Nach nunmehr zwei Jahren ist es an der Zeit einmal eine 
Zwischenbilanz zu ziehen: Welche Maßnahmen sind 
initiiert worden, wie wird das Gesetz vonseiten der 
Krankenversicherungen und der Kommunen gesehen, 
was ist der gesundheitsökonomische Benefit ? 
 
Wir freuen uns auf eine interessante Veranstaltung mit 
spannenden Diskussionen. 
 
Prof. Dr. med. Dipl.-Psych. Joachim Kugler 
Lehrstuhl für Gesundheitswissenschaften/Public Health 
 
Prof. Dr. med. Antje Bergmann 
Bereich Allgemeinmedizin/Medizinische Klinik und 
Poliklinik III 
 

Medizinische Fakultät und  
Universitätsklinikum Carl Gustav Carus 

Wissenschaftliches Symposium 
Allgemeinmedizin und  

Gesundheitswissenschaften/Public Health 

Wissenschaftliches Symposium 
Allgemeinmedizin und  

Gesundheitswissenschaften/Public Health 

Die Veranstaltung ist von der SLÄK mit 
3 Weiterbildungspunkten zertifiziert. 
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